
Kleine Anfrage

Mitarbeiterfluktuation im Amt für Umwelt

Frage von Landtagsabgeordnete Marion Kindle-Kühnis

Antwort von Regierungschefin Brigitte Haas

Frage vom 07. Mai 2025
Mitarbeiterfluktuation in einem Unternehmen oder in einem Amt bezeichnet die Veränderung des 

Personalbestands durch Austritte innerhalb eines bestimmten Zeitraumes. Grundsätzlich sollte einem 

Unternehmen daran gelegen sein, die Fluktuation gering zu halten, da durch jeden Abgang eines Mitarbeiters 

Wissen verloren geht und finanzielle Ausgaben entstehen.

Meine Frage dazu:

* Wie viele Mitarbeitende haben in den letzten zehn Jahren das Amt für Umwelt verlassen?

* Wie viele Mitarbeitende waren in den letzten fünf Jahren über einen Zeitraum von mehr als drei Monaten 

krankgeschrieben?

* Gibt es bei einer auffallend hohen Fluktuationsrate in einem Amt eine Zufriedenheitsanalyse seitens des 

Amtes für Personal?

* Wie viele neue Mitarbeitende wurden mit vertieften Kenntnissen im geforderten Arbeitsgebiet eingestellt?

Antwort vom 09. Mai 2025
zu Frage 1:

In den letzten zehn Jahren bzw. seit 1.1.2015 haben rund 60 Personen das AU verlassen. Dies betrifft alle 

Austritte, namentlich: Auslaufen befristeter Verträge, einvernehmliche Auflösungen, interne Wechsel, 

Kündigungen durch Arbeitgeber oder Arbeitnehmer, Frühpensionierungen und ordentliche Pensionierungen. In 

29 Fällen wurde das Dienstverhältnis vom Arbeitnehmer gekündigt.

zu Frage 2:

Insgesamt waren in den letzten fünf Jahren bzw. seit 1.1.2022 fünf Personen mehr als drei Monate durchgehend 

krankheitsbedingt arbeitsunfähig.

zu Frage 3:
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Das Amt für Personal und Organisation macht Zufriedenheitsanalysen und beobachtet zudem laufend unter 

anderem die Fluktuationsraten und Absenzen. Sofern sich daraus Auffälligkeiten hinsichtlich einer Amtsstelle 

ergeben, werden diese an die betroffene Amtsstellenleitung kommuniziert und Unterstützung bei der Behebung 

der Ursachen angeboten. Die Zuständigkeit und Verantwortlichkeit zur Ergreifung von Massnahmen liegen bei 

der Amtsstellenleitung bzw. deren vorgesetzter Stelle.

zu Frage 4:

Die Liechtensteinische Landesverwaltung legt im Rekrutierungsprozess stets grossen Wert darauf, nur Personen 

anzustellen, die über die geforderten Kenntnisse im betreffenden Aufgabengebiet verfügen.
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